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Beratung und Beschlussfassung

Dezernentenberatung

Hauptausschuss

Ausschuss fur Bauen, Stadtentwicklung und Verkehr
Ausschuss fur Umwelt, Gefahrenabwehr und Ordnung
Ortsbeirat Wickendorf, Medewege

Hauptausschuss

Betreff

Abschluss eines Stadtebaulichen Vertrages (ErschlieBungsvertrag) zum Bebauungsplan
Nr.97.16 "Wickendorf West"

Beschlussvorschlag

Der Hauptausschuss beschliel3t den Abschluss des ErschlieBungsvertrages zum
Bebauungsplan Nr. 97.16 ,Wickendorf West" zwischen der Landeshauptstadt Schwerin und
der Walter Wiese Grundstlicks- und ErschlieBungs GmbH Schwerin.

Der Hauptausschuss stimmt der Ubernahme der 6ffentlichen Flachen im Bebauungsplanes
im Umfang von ca. 74.500 m2 wird zu. Der Hauptausschuss stimmt der Ubernahme und
Einrichtung einer OkokontomafRRnahme auf dem stadtischen Grundstiick, einer ehemaligen
Ackerflache in Gro3 Medewege, zu.

Begrindung

1. Sachverhalt / Problem

Auf einer ca. 20 ha grof3en Flache im Nordwesten von Schwerin an der Seehofer Stral3e
gelegen, wird mit dem Bebauungsplan Nr. 97.16 ,Wickendorf-West* die Entwicklung von
Wohnbauflachen fir die Bebauung mit ca. 145 Familieneigenheimen geschaffen. Zur Zeit
wird die Flache grofitenteils als Ackerland und teilweise als Grunland genutzt.

Mit dem Abschluss des stadtebaulichen Vertrages (ErschlieBungsvertrag) verpflichtet sich
der Erschliel3ungstrager, die Walter Wiese Grundstiicks- und ErschlieSungs GmbH, die
Kosten fir die Vorbereitung und die Durchfiihrung der Erschlielung, der
naturschutzrechtlichen Maf3nahmen und die Artenschutzmal3nahmen im
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Bebauungsplangebiet zu Gibernehmen.

Die Ubernahme der kiinftigen offentlichen Flachen (siehe Anlage 1 des Vertrages) erfolgt
kosten-, lasten- und nutzungsfrei. Die Ubernahme betrifft folgende Grundstiicke, alle
Gemarkung Wickerdorf , Flur 1:Teilflachen aus den Flursticken 81/6, 97/4, 138/1, 139/1.
Die zu Ubernehmenden Flachen haben eine ca. Grol3e von insgesamt 74.500 mz.

Als Bodenwert fir die als 6ffentliche Verkehrs- und Griinflachen festgesetzten Grundsticke
werden 10 % des angrenzenden Baulandwertes angesetzt. Fir die angrenzende
Wohnbebauung ist ein Bodenrichtwert mit 70,00 Euro/m2 zum 31.12.2017 festgestellt. Die
zu tbernehmenden Flachen haben somit einen Bodenwert in Héhe von 5.215.000,00 Euro.

Fur die Realisierung des Bebauungsplans sind KompensationsmafRnahmen in Hohe von
120.092 Flachen&aquivalenten erforderlich, die durch Umstellung der Bewirtschaftung einer
rd. 76 ha grof3en Ackerflache des Flursticks 11/26, Gemarkung Grol3 Medewege, Flur 1,
von konventioneller auf eine 6kologische Bewirtschaftung bereit gestellt werden. Die
Umstellung wurde mit dem Pachter, der Agrargemeinschatft Libstorf einvernehmlich
vereinbart.

2. Notwendigkeit

Siehe Punkt 1

3. Alternativen

keine

4. Auswirkungen auf die Lebensverhaltnisse von Familien

Mit der ErschlielBung des Plangebietes werden die Voraussetzungen fir die Wohnbebauung
im Plangebiet geschaffen.

5. Wirtschafts- / Arbeitsmarktrelevanz

Die Arbeiten fur die Herstellung der Erschlielungsanlagen und der Hochbaumanahmen
fordern die regionale Bauwirtschaft.

6. Darstellung der finanziellen Auswirkungen auf das Jahresergebnis / die Liquiditét

Der vorgeschlagene Beschluss ist haushaltsrelevant

Izl ja (bitte Unterabschnitt a) bis f) ausfillen)
[ ] nein

a) Handelt es sich um eine kommunale Pflichtaufgabe: ja/nein

b) Ist der Beschlussgegenstand aus anderen Griinden von tibergeordnetem Stadtinteresse
und rechtfertigt zusétzliche Ausgaben:
----- nein----

2/3




c) Welche Deckung durch Einsparung in anderen Haushaltsbereichen / Produkten wird
angeboten:
----nicht erforderlich-----

d) Bei investiven Mal3Bnahmen bzw. Vergabe von Leistungen (z. B. Mieten):

Nachweis der Unabweisbarkeit — zum Beispiel technische Gutachten mit baulichen
Alternativmalnahmen sowie Vorlage von Kaufangeboten bei geplanter Aufgabe von als
Aktiva gefihrten Gebauden und Anlagen:

Betrachtung auch kiinftiger Nutzungen bei veranderten Bedarfssituationen
(Schulneubauten) sowie Vorlage der Bedarfsberechnungen:

Welche Beitrage leistet der Beschlussgegenstand fir das Vermogen der Stadt
(Wirtschaftlichkeitsbetrachtung im Sinne des § 9 GemHVO-Doppik):

Grundsatzliche Darstellung von alternativen Angeboten und
Ausschreibungsergebnissen:

e) Welche Beitrage leistet der Beschlussgegenstand fir die Sanierung des aktuellen
Haushaltes

(inklusive konkreter Nachweis ergebnis- oder liquiditatsverbessernder MalRhahmen und
Beitrage fur Senkung von Kosten, z. B. Betriebskosten mit Berechnungen sowie
entsprechende Alternativbetrachtungen):

f) Welche Beitrage leistet der Beschlussgegenstand fir die Sanierung kinftiger Haushalte
(siehe Klammerbezug Punkt e):

Nach der Ubernahme der 6ffentlichen Flachen sind jahrlich Kosten in Hohe von ca.
150.000,-€ fur die Unterhaltung und Bewirtschaftung der offentlichen Flachen im Haushalt
einzustellen

Die Abschreibungen auf die abnutzbare Infrastruktur erden durch die korrespondierenden
Ertrége aus der Auflésung der Sonderposten gedeckt.

Anlagen:

Anlage 1

Anlage 2a, 2b, 2,c,2d

Anlage 3

Stadtebaulicher Vertrag (ErschlieBungsvertrag) einschl. Anlagen 4-8

gez. Dr. Rico Badenschier
Oberburgermeister

3/3




	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	Kontrollkästchen1
	Kontrollkästchen2
	FAuswirkung

